
Der Bürgermeister

Geschäftsführung:
Fachdienst Schule und Sport

 

NIEDERSCHRIFT
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Sportausschusses der Stadt
Lüdenscheid

 
am 24.02.2026

 
im Ratssaal

 

Anwesend:

Vorsitz:

Ratsherr Michael Meyer
CDU

 

Ausschussmitglieder mit Stimmrecht:

Ratsherr Mert Can Cetin CDU  
Ratsherr Lucas Karich CDU Vertreter für Ratsherr Michael Dregger
Ratsherr Yasin Kut SPD  
Ratsherr Darius Michael Stach AfD  
Ratsherr Christoph Thiel AfD  
Ratsfrau Ramona Ullrich SPD Vertreterin für Ratsherr Dominik Hass-Sommer
Ratsherr Björn Weiß CDU Vertreter für Ratsfrau Anja Tadday-Schlichting
Herr Daniel Becker Die Linke  
Herr Bastian Bremecker FDP  
Herr El Hassane El Mourabit SPD  
Herr Reinhold Grzybek BÜNDNIS 90/
                                                                                  DIE GRÜNEN

 

Herr Martin Kahler CDU  
Herr Rüdiger Rump CDU  
Herr Timo Schlippe SPD  
Herr Axel Turck AfD  
Herr Holger Schumacher Fraktionslos  

Beratende Mitglieder Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration

Herrn Baris Koc Internationale ab 17:20 Uhr

 Liste der SPD

Verwaltung:

Herr Matthias Reuver  
Herr Mike Diepenbeck  



Schriftführung:

Frau Kalliopi Souska  

Abwesend:

Ausschussmitglieder mit Stimmrecht:

Ratsherr Michael Dregger CDU  
Ratsfrau Anja Tadday-Schlichting CDU  
Ratsherr Dominik Hass-Sommer SPD  
Ratsfrau Lenia Sommer SPD  

Verwaltung:

Herr Dierk Gelhausen  

Beginn: 17:00 Uhr
 
Ende: 17:35 Uhr
 

 1. Verpflichtung von sachkundigen Bürgerinnen und Bürgern / 
Integrationsmitgliedern / Ausschussmitgliedern

Die Verpflichtung des sachkundigen Bürgers Herrn El Hassane El Mourabit erfolgt in der vor-
gesehenen Form. Eine noch ausstehende Verpflichtung wird in der nächsten Sitzung des 
Sportausschusses der Stadt Lüdenscheid am 19.06.2026 erfolgen.   
 

 
 
 2. Öffentliche Fragestunde

Keine.
 
Der Vorsitzende Ratsherr Meyer unterbricht die Sitzung des Sportausschusses der Stadt
Lüdenscheid um 17:06 Uhr, da aus der Bürgerschaft eine schulische Frage gestellt wird.  
Nach Beantwortung durch Herrn Reuver tritt Vorsitzender Ratsherr Meyer um 17:15 Uhr in   
die Sitzung des Sportausschusses der Stadt Lüdenscheid ein und ruft den 3. Tages-           
ordnungspunkt, Berichts- und Beschlusskontrolle, auf.
 
 

 
 3. Berichts- und Beschlusskontrolle

Zu den Berichts- und Beschlusskontrollen bestehen seitens der Ausschussmitglieder keine 
Rückfragen.
 

 
 
 
 



 
 
 4. Sportentwicklungsplanung

 
Herr Reuver informiert darüber, dass personelle Voraussetzungen sich bald ergeben, so    
dass mit der Sportentwicklungsplanung begonnen werden könne. Entsprechende Geldmittel 
im Doppelhaushalt 2026/2027 der Stadt Lüdenscheid seien vorgesehen und werden zur     
Verfügung gestellt, somit sei weiterhin Handlungsfähigkeit gegeben.
 
Geldmittel seien nunmehr auch für die spezielle Entwicklung und Untersuchung des Stadions 
Nattenberg vorhanden, so dass in 2026 mit dem Thema „Sportentwicklungsplanung“           
qualifiziert begonnen werden könne.
 
Seitens der Ausschussmitglieder bestehen keine Rückfragen.

 
 

 
 5. Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Sportstätten"

Herr Reuver teilt mit, dass der Fördergeldgeber, hier der Bund, am 17.02.2026 schriftlich    
mitgeteilt habe, dass aufgrund der sehr hohen Zahl an Interessenbekundungen die Prüfung 
und Auswahl der zu fördernden Projekte durch den Haushaltsausschuss des Deutschen   
Bundestages nicht wie im Projektaufruf angekündigt Ende Februar 2026 erfolgen werde.    
Herr Reuver hofft auf neue Erkenntnisse in der nächsten Sitzung des Sportausschusses der 
Stadt Lüdenscheid am 19.06.2026.
 
Herr Reuver erinnert, dass die Stadt Lüdenscheid auf den Projektaufruf 2025/2026 zum  
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten (SKS)“ vom 16. Oktober 2025             
drei Projektskizzen eingereicht habe.
 
Die erste Priorität sei das Umkleidegebäude Nattenberg, die zweite Priorität der 
Kunstrasenplatz Wefelshohl und die 3. Priorität der Kunstrasenplatz Dickenberg.
 
Seitens der Ausschussmitglieder gibt es keine Fragen.

 
 

 
 6. Berichterstattung zur Schließung und Sanierung der Turnhallen des 

Zeppelin-Gymnasiums, der Grundschule Tinsberg und der Hauptschule 
Stadtpark

Herr Diepenbeck teilt mit, dass die derzeitige Situation weiterhin herausfordernd sei. Der   
Sportbetrieb werde grundsätzlich aufrechterhalten. Auch für das zweite Schulhalbjahr 
2025/2026 sei es gelungen, dass der Sportunterricht gewährleistet sei. Einschränkungen   
sind weiterhin von Bestand. Mit besserer Wetterlage können demnächst auch die 
Außensportanlagen der Stadt Lüdenscheid genutzt werden. Weiterhin seien 
Schulbuslösungen notwendig, so dass Schülerinnen- und Schüler zu den Sporthallen hin und 
hergefahren werden.
 
Besonders betroffen ist nach den Sommerferien 2026 die Sporthalle Stadtpark, die wegen  
der Sanierung des Holzdachtragwerks gesperrt werde. Hier sei der Fachdienst Schule und 
Sport derzeit in Abstimmung für Alternativen bemüht, in der Hoffnung auf die Sporthalle des 
Zeppelin-Gymnasiums zurück greifen zu können.  
 
 
 
 



 
 
 
 
Auch der Vereinssport nutze weiterhin alternative Hallenzeiten bis zu den Sommerferien   
2026. Auch hier bestehen weiterhin Einschränkungen, wobei durch den Wegfall der Winter- 
belegung Fußball in den Sporthallen, zusätzliche Zeitfenster nutzbar seien, die bedarfs-     
gerecht neu verteilt werden.
 
Der Wegfall der Sporthalle Stadtpark stelle vor allem ein Problem für die Baskets                
Lüdenscheid dar, weil die Korbanlagen entsprechend vorgegeben seien, die so                  
entsprechend in keiner anderen Sporthalle im Stadtgebiet Lüdenscheid gegeben seien.        
Es sei voraussichtlich vorgesehen, in der Sporthalle Zeppelin-Gymnasium entsprechend die 
Voraussetzungen zu schaffen, so dass der Trainings- und Sportbetrieb für die Baskets       
Lüdenscheid gewährleistet werde.
 
Ausdrücklich hervorzuheben und zu loben sei, dass Lüdenscheider Sportvereine, sowie    
Schulen und viele weitere Akteure mit einem hohen Maß an Solidarität gezeigt haben.       
Trainingszeiten seien geteilt worden, Nutzungen seien angepasst worden und Kompromisse 
mitgetragen. Das trage maßgeblich dazu bei, dass, auch in eingeschränkter Form, die     
Sporthallen der Stadt Lüdenscheid für die Schulen und Sportvereine nutzbar seien.
 
Ratsherr Weiß fragt an, ob die Beendigung der Sanierung der Sporthalle Zeppelin-
Gymnasium, wie laut Bericht, Ende Februar 2026 sei. Herr Diepenbeck antwortet, dass mit 
Ende der Sommerferien 2026 voraussichtlich die Sporthalle Zeppelin-Gymnasium wieder zur 
Verfügung stehe. Die Zentrale Gebäudewirtschaft (ZGW) prüfe derzeit, im Zuge der           
laufenden Sanierung, was noch zusätzlich instandgesetzt werden könne, so dass mit Ende 
der Sommerferien 2026 eine bedarfsgerechte Sporthalle zur Nutzung übergeben werde. 
 
Herr Reuver teilt mit, dass es natürlich kein schöner Zustand sei, wenn eine Sporthalle      
geschlossen sei. Die Schulen seien mit den kurzfristigen Alternativlösungen, wie Kletterhalle, 
Fitnessstudio und Tanzschule, zufrieden. Intensivere Kletterkurse, wie auch der Erwerb von 
Zertifikaten diesbezüglich, seien möglich.
 
Der sachkundige Bürger Herr Turck fragt an, wie viele Schülerinnen und Schüler die          
alternativen Sportangebote nutzen und wie hoch die Kosten seien.
 
Herr Reuver teilt mit, dass die Kosten entsprechend zusammen gestellt werden und im    
Rahmen der nächsten Sitzung des Sportausschusses mitgeteilt werden.
 
Der Vorsitzende Ratsherr Meyer antwortet auf die Anfrage des sachkundigen Bürgers Turck, 
dass diese in diese Niederschrift aufgenommen werde und in der nächsten Sitzung des   
Sportausschusses am 19.06.2026 soweit es geht bekannt gegeben werde.
 
Der Vorsitzende Ratsherr Meyer dankt an dieser Stelle dem Fachdienst Schule und Sport  
und spricht sein Lob aus. Herr Reuver schließt sich diesem an.
 
Seitens der Ausschussmitglieder gibt es keine weiteren Rückfragen.
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 7. Berichterstattung zur Baumaßnahme Sportplatz Wehberg

Herr Reuver teilt mit, dass die Sanierung Sportplatz Wehberg und der Ballfangzaun immer 
wieder im Gespräch seien. Ein Anbieter sei lediglich bisher ausgewählt worden, dessen     
Angebot für die Tiefbau- und die Kunstrasensanierung des Sportplatzes Wehberg relativ   
hoch gewesen sei. Entsprechende Mittel seien zur Verfügung gestellt.                                    
Die örtliche Rechnungsprüfung der Stadt Lüdenscheid habe nach Prüfung vorgeschlagen, 
Tiefbau- und die Kunstrasensanierung des Sportplatzes Wehberg getrennt auszuschreiben. 
Sie verspreche sich dadurch ein deutlich günstigeres Angebot. Die Ausschreibung erfolgt   
aktuell.
 
Anschließend stehe noch der Ballfangzaun und der kleine Kunststoffplatz aus, der dort noch 
eingefasst werden müsse. 
 
Auf Nachfrage von Ratsherr Cetin erläuterte Herr Reuver, dass die Tartanbahn ebenfalls   
inkludiert sei.
 
Herrn Reuver wird die Frage bezüglich des groben Zeitplanes, welcher zu erwarten sei,
gestellt. Herr Reuver antwortet, dass ein Angebot noch nicht vorliege und demnach noch   
keine Perspektive zum Umsetzungszeitpunkt gebe könne. Der Stadtreinigungs-, Transport- 
und Baubetrieb Lüdenscheid (STL) werde entsprechend dann direkt ausschreiben.              
Die politischen Entscheidungen seien bereits im Vorfeld gelaufen. Wichtig sei jetzt, dass man 
entsprechende Angebote bekäme.
 
Seitens der Ausschussmitglieder gibt es keine weiteren Rückfragen.

 
 

 
 8. Berichterstattung zum LED-Konzept für die Stadien

Herr Reuver teilt mit, dass die Erneuerung der Beleuchtung durch das LED-Konzept für die 
Stadien Kunstrasenplatz Nattenberg, Honsel und Dickenberg bereits ein Dauerthema sei:
 
a. die Agenda hierzu bestehe bereits,
b. die Fördermittel stehen weiterhin zur Verfügung und das LED-Konzept werde weiterhin
    über eine sogenannte Kommunalrichtlinie zur energetischen Erneuerung und Umstellung
    von Beleuchtung gefördert und
c. der Stadtreinigungs-, Transport- und Baubetrieb Lüdenscheid (STL) müsse hier bau-
    fachlich betreuen und diese Maßnahme in Ihrer Prioritätenpolitik mit einplanen.
 
Einen Zeitrahmen könne Herr Reuver jetzt nicht benennen und hoffe, dass in diesem Jahr 
mindestens eine Anlage käme. Ein Umsetzungszeitpunkt steht aktuell noch nicht fest. Die  
Errichtung einer zumindest einer Anlage ist in diesem Jahr anvisiert.  
 
Seitens der Ausschussmitglieder gibt es keine Rückfragen.
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 9. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen

 
 
 9.1. Bekanntgaben

 
 
 9.1.1. Stellenbesetzung

Herr Diepenbeck teilt mit, dass die Abteilung Sport 40.3 im Rahmen einer Organisations-         
prüfung eine neue Stelle erhalten habe. Diese kann nun zum 01.03.2026 besetzt werden. 
Sportentwicklungsplanung könne somit weiter vorangetrieben werden.
 
Der neue Kollege, der in der heutigen Sitzung des Sportausschusses der Stadt Lüdenscheid 
präsent ist, wird vom Vorsitzenden Ratsherr Herr Meyer willkommen geheißen, wie auch von 
den Ausschussmitgliedern.  

 
 

 
 9.1.2. Fahrradständer

Herr Reuver erläutert, es ginge insbesondere hierbei um E-Scooter und Ähnliches und um 
dessen vernünftige Abstellung. Erstmal ginge es nicht um eine flächendeckende, sondern um 
einen Feldversuch an den Standorten an den Stadien Nattenberg und Brügge.
Entsprechende Vorrichtungen seien bereits installiert worden.
 
Herr Reuver erläutert, dass an den Standorten Nattenberg und Brügge entsprechende        
Vorrichtungen installiert wurden. Grundsätzlich habe man zunächst positive Erfahrungen   
gemacht und wolle nun die weitere Nutzung, insbesondere mit Blick auf das Frühjahr und  
den Sommer, abwarten. 

 
 

 
 9.2. Beantwortung von Anfragen

 
Keine.

 
 
 

 9.3. Anfragen

 
Keine.

 
 

 

gez. Michael Meyer gez. Souska

 

Vorsitzender Schriftführerin
 




